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Abwägung zum Sicherheitsaudit des geplanten Kreisverkehrs Kreuzung 
Warendorfer Straße – K3/ Freckenhorster Straße/ Bahnhofstraße/ 
Hovestraße in Everswinkel  

 

2 Auditergebnis 

 

2.1 Allgemeines (Seite 7) 

 

1. private Zufahrt:  

 

„[…] muss ausgeschlossen werden, dass eine weitere private Zufahrt in die 
Kreisfahrbahn erfolgt.“ 

 

Diese Anforderung sollte durch die Gemeinde Everswinkel sichergestellt werden. 
Eine Zu- bzw. Ausfahrt in die heutige Kreuzung ist ebenso unzulässig. 

 

 

2.2 Knoten (Seite 8) 

 

zu 2.2.1 Fußverkehr (Seite 8)  

 

2. Gehwege:  

 

„Die Gehwege in der Hovestraße unterschreiten mit 1,75 m das Mindestmaß für 
den Fußverkehr von 2,50m entsprechend RASt, […]“ 

 
Das ist bekannt, kann aber auf Grund des baulichen Bestands nicht verbessert 
werden. Die Situation ist bei eine Kreuzung (Bestand) nicht besser. 

 

 3. Beleuchtung: 

 

  „[…] vorhanden Beleuchtung ist hierfür nicht ausreichend […]“ 

 

Das Beleuchtungskonzept wird im Laufe der weiteren Planung erstellt und 
realisiert, um die Sicherheit aller Verkehrsteilnehmer zu gewährleisten. 

Die Beleuchtung wurde mit der Entwurfsplanung angepasst. (siehe Planung) 

  

4. Sicht auf den Fußgängerüberweg (FGÜ): 

 

„[…] erforderliche Sicht auf den FGÜ […] darf nicht durch die geplante 
Grünfläche eingeschränkt werden. […]“ 

 

In die Grünflächen sollen nur Stauden gepflanzt werden (niedrige Bepflanzung). 
(siehe Planung) 

  



 5. Gehwegbreite (westl. Seite der Bahnhofstraße): 

 

„[…], im derzeitigen Bestand ist die Gehwegbreite jedoch durch gebäudeseitigen 
Bewuchs eingeschränkt. […]“ 

 

Die Planung wurde angepasst und der Gehweg nach Osten verbreitert. Der 
Gehweg entspricht nun der RAS 06. (siehe Planung) 

 

 

zu 2.2.2 Radverkehr (Seite 9) 

  

6. Innenring:  

 

„Der Innenring ist nicht mit einem Bord von der Kreisfahrbahn abgesetzt. […]“ 

 

Der Innenring soll aus Gussasphalt hergestellt werden und einer Aufhöhung zur 
Fahrbahn von 4 cm erfahren. 

 

7.+8. Führungen des Radverkehrs:  

 

(Seite 9) 

 

(7.) „Das Ende des zulaufenden Radweges in der Bahnhofstraße erfolgt 
ungeschützt. […]“ 
 

 (Seite 10) 

 

(8.) „[…] Die Überleitung von der Führung im Mischverkehr im Planungsbereich 
fehlt. [..]“ 

 

Die Planung wurde um diesen Bereich erweitert und angepasst. (siehe Planung) 

 

 

zu 2.3.2 MIV (Seite 10) 

 

9. Fahrbahnteiler: 

 

„[…] Hovestraße und Warendorfer Straße fehlen bauliche Fahrbahnteiler […] 
Sollte Aufgrund der Befahrbarkeit durch den Schwerverkehr keine bauliche 
Ausführung möglich sein, so ist ein deutlich spürbarer Wechsel der Oberflächen 
anzustreben“. 

 

Die Fahrbahnteiler sind in den Bereichen Hovestraße und Warendorfer Straße 
baulich nicht mit Bordsteinen herstellbar. Es erfolgt daher eine deutlich sichtbare 
Oberflächenabgrenzung mit u.a. gerumpelten Pflaster, Naturstein oder 
gleichwertigen Materialien. (siehe Beispielfoto) 

 
 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

(Seite 11) 

 

10. Ablenkmaß:   

 

„ Von der Bahnhofstraße kommend in Richtung Warendorfer Straße beträgt das 
Ablenkmaß nur ca. 4,00 m […]“ 

 

Eine Verbesserung des Ablenkmaßes ist aus Gründen der baulichen Zwänge 
(vorhandene Bebauung) leider nicht anders realisierbar. 

 

11. Markierung:  

 

„ Die Mittelinseln in den Armen des KVP sind nicht durch eine Markierung 
eingeleitet worden. […]“ 

 

Die Markierung wurde in der nun erstellten Entwurfsplanung ergänzt. (siehe 
Planung) 

 

 

 

 

 

Aufgestellt und abgewägt  
Sendenhorst, 15. November 2022 
 
durch: 
  
Herr Elkendorf, Gnegel GmbH 
Frau Janiczek, Gnegel GmbH 



33
35 37

39
41

2

1

1

5

4

6

8

10
a

10

28
30

32

21

19
a

19
b

25

10

20

22

2 4 4a

6 8

14

2

16
18

20
22

4 4a
6 8

12

3

12

3

Hovestraße

W
a
re

n
d
o
rf

e
r 

S
tr

a
ß
e
 -

 K
 3

GFW

Krüzkamp

Freckenhorster Straße

B
a
h
n
h
o
fs

tr
a
ß
e

?B
e
p
fl
a
n
z
u
n
g
e
n
 a

m
 G

e
b
ä
u
d
e
,

m
e
h
re

re
 G

rü
n
b
e
e
te

A
n
 d

e
m

 E
s
c
h

75

743

911

1157

1156

1180

67

748

791

912

84

885

542

1191

399

83

398

789

623

1192

698

852

1159

1117

1116

1177

1111

1979

1978

2307

2308

42

87

2309

2145

2143

136

1865

2121

1866

137

138

1364

887

21

1307

2122

1469 1420

379

376

1419

1754

1753

380

697

638

696 695 694
693

692

809
808

2273

1161

1365

851

200

168

3
,
7

5

3
,7

5

2
,0

0

3,00

3,75 3,75
2,00

2
,5

0

2,50

1
,
7

5

5,50
2,50

14,00

2,50
5,50

3
0
,0

0

2
,
3

0

2
,
5

0

2,50

7
,
5

0

R=12,00

R
=

1
2
,0

0

R
=

0
,
5

0

R
=

4
0

,
0

0

R
=

1
6

,0
0

R
=

6
0

,
0

0

R
=
8
,5

0

R
=

0
,5

0

R
=
0
,5

0

R
=14,0

0

R=16,00

R=50,00

R
=
1
0
,0

0

R=50,00

R=0,50

R
=
0
,5

0

R
=

0
,
7

5

R
=
1
,0

0

R=75,00

R
=

0
,
5

0

6
,
5

0

3
,
5

0

3
,5

0

4,00

3
,7

5

5,75
~1,95

~1,35

2,50

2,50

3,50

2
,
5

0
3

,
0

0
3

,
5

0

2,75

1,60

~1,80

1,60
~1,20

3,00
3,00

R
=

8
0

,
0

0

R
=

3
0

,
0

0
R

=
1

0
0

,0
0

1
,8

0

Übergange am Kreisverkehr barrierefrei
gestalten, gemäß dem Leitfaden des
Ministerium für Bauen und Verkehr des
Landes NRW/ Landesbetrieb Straßenbau
NRW (2012, 2. Fassung) und der DIN 32984
(definiert den bundesweiten Einsatz
von Bodenindikatoren)
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